
Effiziente Dashboards mit  
der SAP Analytics Cloud

Wie Dürr mit klaren Prozessen die Entwicklung neu denkt

Dürr etabliert mit OneBI eine integrierte Daten- und Reporting-Landschaft: SAP 
Datasphere als Single Point of Truth und SAP Analytics Cloud (SAC) als zentrales 
Frontend für Standardreports, Self-Service und Ad-hoc-Analysen. Ziel ist eine 
konsistente Datengrundlage und ein schneller, reproduzierbarer Weg von der 
Anforderung zum managementgerechten Dashboard. Unser Praxisbeispiel wurde  
im Controller Magazin publiziert und zeigt die erfolgreiche Zusammenarbeit 
zwischen Dürr und KPMG in Deutschland.

Herausforderungen:
In der Praxis entstehen Reibungsverluste weniger 
wegen der Tools, sondern meist wegen fehlender 
Übersetzung zwischen Geschäfts- und Systemlogik. 
Fachbereiche formulieren Ziele, Definitionen von 
Key Performance Indicators (KPI) und Entschei-
dungsgrundlagen, während IT-Teams mit Datenver-
fügbarkeit, Qualität, Modellierung und Performance 
arbeiten. Ohne klare Rollen, gemeinsame Sprache 
und verbindliche Standards führt das zu langen Itera-
tionsschleifen, uneinheitlichen Layouts und geringer 
Akzeptanz. Heterogene Quellsysteme, unpräzise 
Anforderungsdokumente und fehlende Visualisie-
rungs-Guidelines verstärken das Problem; Dash- 
boards beantworten dann zentrale Managementfra-
gen nur teilweise – oder zu spät.

Mehrwert:
Der Kern des Ansatzes ist Vermittlung plus Stan-
dardisierung. Ein OneBI Global Key User (BI-Con-
sultant) nimmt Anforderungen strukturiert auf, 
übersetzt Geschäftsbedarf in KPI- und Datenlogik 
und synchronisiert diesen früh mit technischen 
Rahmenbedingungen. Checklisten und Leitfragen 
sichern Vollständigkeit. Mock-ups in der SAC ma-
chen Navigationsstruktur, Filter und Drill-downs 
sofort greifbar. Layout-Templates sorgen für einheit-
liche Darstellung. So entsteht ein schlanker End-to-
End-Ablauf: kurzes Briefing, visuelle Spezifikation, 
technische Prüfung, Umsetzung auf Template-Basis, 
kurzer Nutzertest und Rollout. Das Ergebnis sind 
konsistente Dashboards mit klarer Aussage, weni-
ger Entwicklungs- und Reviewschleifen und höherer 
Akzeptanz. 

Titel/Filter

Fester oberer Bereich mit standardisiertem 
Titel und Filterzone. Definiert den verfügbaren 
Platz und den Nutzungskontext.

Für einen hohen Wiedererkennungswert und 
die einfache Anzeige angewendeter Filter 
empfehlen wir den Seitenfilter mit Filterleiste. 
Andere Filteroptionen sind ebenfalls möglich.

Matrix-Layout

Definiert die Rasterstruktur zur Anordnung von 
Inhaltsblöcken. Legt die visuelle Reihenfolge 
und die verfügbaren Positionen fest.

KPIs

Veranschaulicht die wichtigsten Leistungsken-
nzahlen. Ergänzt dynamische und aggregierte 
Informationen.

Deep-Dive-Elemente

Fügt unterstützende Module für Details und 
Kontext hinzu. Erweitert die Interpretation 
über die Hauptansicht hinaus.

Key Visual

Hebt das zentrale grafische Element hervor. 
Lenkt den Fokus des Nutzers und definiert die 
Kernaussage.

Baukastenprinzip für effiziente Dashboards
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So hilft KPMG:
KPMG hat die End-to-End-Vorgehensweise ge-
meinsam mit Dürr entworfen und verprobt: von 
der standardisierten Anforderungsaufnahme über 
Mock-ups und Layout-Richtlinien bis zur Einführung 
eines Governance-Rahmens. Wir moderieren die 
Schnittstelle zwischen Business und IT, schärfen 
KPI-Definitionen, prüfen Datenmodell-Optionen in 
der SAP Datasphere und verankern die Methode 
durch zielgruppenspezifische Schulungen. Dadurch 
wird aus Einzelinitiativen ein belastbarer, wiederhol-
barer Prozess,

Unsere Erfahrung zeigt: 
Standards beschleunigen, wenn sie konkret sind 
und im Alltag tragen. Frühe Visualisierung verhindert 
Missverständnisse, weil Informationsarchitektur 
und Interaktionen nicht nur beschrieben, sondern 
gezeigt werden. Ein stark verankertes Rollen-
bild – der BI-Consultant als Übersetzer – reduziert 
Iterationen deutlich. Und: Denken in Data Products 
(z. B. Single-Point-of-Truth-(SPOT-)Boxen und KPI-
Bausteine) schafft Wiederverwendbarkeit und  
Qualitätssicherung über Bereichsgrenzen hinweg.

Unser Mehrwert:
Wir bringen Methodik, Templates und Enablement 
zusammen: praxiserprobte Checklisten und Lay-
out-Raster, saubere KPI-Kataloge, SAC-Exzellenz bei 
Informationsarchitektur und Performance sowie Da-
tasphere-Kompetenz für ein robustes SPOT-Design. 
Entscheidend ist die Kombination aus Fach-Modera-
tion und technischer Umsetzungserfahrung – damit 
Standards nicht nur dokumentiert, sondern gelebt 
werden.

Sie möchten Dashboards schneller, konsis-
tenter und managementgerecht umsetzen?
Gerne bieten wir Ihnen einen Zwei-Stunden-
Sparring-Workshop an: Wir prüfen Ihre ak-
tuelle Vorgehensweise, zeigen mögliche 
Quick‑Win‑Ansätze auf und skizzieren ein leicht-
gewichtigeres Standard-Set für die nächsten 
Releases.
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